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IX.

Das recken fpil .
V . 1511 R .

[ Bl . 2 a .]

Ain vafnacht fpill von den rifn oder reckhn etc .

Precurfor :
Nun Merckht , ir herrn , all geleich ,

frauenn vnd man , arem vnd reich ,
Waß ich euch verckhunden will !

gar ain kurczbeyligs vafnacht fpill,
5 Wies vor zeyten ift gefchechen ,

das wert ir hie gern hören vnd fechen .
Dort an dem rein da ligt ain ftat ,

wurms fy den namenn hat ,
Dar a) in da faß ain herrvnd der was beit erkant ,

10 kinig gibich war er genant ,
Der het ain tochter , die hies krimhild .

mit hoffart traib fy grofß vnpild ,
Sy pflanczt ainenn rofngarten ,

des mueflen 6 h) flarcker rifn warten ;
15 Dye rifn dientenn der kinigein ,

vnd waß fy wolt , vnd das mueft fein.

a) Dar corrig . aus Das . b) 6 übergeschrieben .



17 - so - l IX . Das recken fpil . 147

Das kam ir zu groffm vnftat .
nun merckht , wie es weyter gat !

Die kunigin ain poten gen pern Sandt
20 dem perner vnd dem altn hileprant ,

Vnd das fy kernen an den rein
vnd vechten vmb ain krenczelein .

Da ward manicher rifß erfchlagen ;
darumb folt ir fülle tagn ,

25 Ir frauen follet auch nit erfchrickn , [Bk ab.J
wan ir dy fchbert wert fechn plickhen ,

Dan es gar fchimpflichn zuegat ,
wie woll es yederman ernfüich anflat .

Darumb , ir herren , all geleich ,
30 wir pittenn ewch gar tugentleich ,

Das irs in gueten aufif thuet nemen ,
das mir zu euch her ein fein khemen !

Darumb fo hert gar ebm zue
vnd fchafft vns ain klaine weill rue ,

35 Ruckht auß dem weg ftuell vnd penckh ,
der hirnen feyfrid ift gar vngelenckh ,

So wellen wir den fchimpf fachen an.
hie fecht ir dy edl kinigin ftan !

Des kinigs tochter :
Ich pin kinigin krimhild genant ,

40 mein lob das ift gar weyt erckant ;
So hab ich ain liechten rofngartn ,

den hab ich erczogn alfo zarten ,
Der ift alfo woll pehuet

von Sex ftarckher rifn guet ,
45 Vnd dy da zu aller zeyt

des garten hueten mit groffem ftreit ,
Vnd wer die rifn mocht peftonn ,

dem gib ich ain Rofn krancz zu Ion.
So hab ich oft hern fagn die mer [Bl. 3a.]

50 woll von her dietrich dem perner
10 *



148 IX. Das recken fpil.

Vnd von dem alten hilepranntt
vnd von wolfart dem weigant ;

Den will ich empieten auf der fart ,
das fy komenn in meinen rofn gart ,

55 Vnd ob fy mochten preys erberbenn
vnd von den rifn nit verderbenn ,

Den will ich gebenn ain krenczlein ,
das fy das tragen durch den willen mein .

Darumb , lieber her hoch genant ,
60 ain edler furft auß prabandt ,

Vill getreuer diener mein ,
ir folt mein gtreuer pote fein !

Nun ziecht gen pern in das landt ,
da felbft euch die beiden werden bekant ,

65 Vnd fagt in allen den willenn meinn ,
ob fy wellen fechten vmb ain krenzlein .

Herzog Aus brabant : .
Vill edle kunigin hochgeporn ,

feidt das ir mich hapt auferkorn ,
So will ich dy potfchafft werbem ,

70 vnd foldt ich halt darumb fterbm ,
So will a) ich euch gehorfam fein,

das wiffet aufif die treue mein ,
Vnd will ziechn gen pern in die land ,

da mir die beiden werden peckhant . [Bl. 3b.]

Da get er nun zin nenn vnd fpricht zum perner :
75 Vill edler furft gar hoch geporen ,

ir folt fein an allen zorn ,
Ich pin in potfchafft her gefandt

zu euch her in das landt
Von krimhilden der liebften frauen mein ,

80 ein gebaltige kunigin an dem rein .

a) will corrig. aus wich.



8i —109.] IX . Das recken fpil . 149

Ir vater ift gar weytt erckhandt ,
kinig gibich ift er genandt .

Die felb hat erzogen ain rofngartn ,
des thuenn allczet 6 )̂ ftarkher rifn bartn ,

85 Vnd wer ir ainenn will peftonn
vnd kumenn wolt zu in aufif den plan ,

Der pring mit im funff beiden gftt ,
vnd den zu vechten fey zu muet ,

Vnd welicher das peft thet in der not ,
90 dem will fy pieten ir mundlen rot

Vnd auch ain rofn krenczelein 1’);
darumb ir kumen folt an den rein .

Der perner :
Ach , waß Zeichen mich dy frauenn ,

das ich mit ftechn vnd mit hauen
95 Soll erberben ain rofn krenczelein

von krimhilden der edlen kinigein !
Solt ich darumb werden erfchlagenn , [Bl. 4aJ

ich mueft den fpot zum fchaden habem ;
Darumb , hilprant lieber maefter mein ,

100 nun ratt vns auff die treue dein ,
Was vns das peft fey zu tonn .

oder welln wir habm frid vnd fon ?

Der hilprant :
Herr dieterich , lieber herre mein ,

wier wollenn ziechn an den rein
105 Zu dem fchonenn roffn garten

vnd wellen da der rifn warten ,
Wan es wer vns gar ain groffe zagckhait ,

wo man das von vns paiden fait ;
Darumb , wittich , dietlieb , vnd bolfhart ,

a'i 6 übergeschrieben , b) Zweites e in krenczel . über¬
geschrieben .



150 IX. Das recken fpil. j110 —136.

11o prueder ilfain, macht euch auff di fart
Vnd laft vns ziechn An den rein ,

da den die reckhn all verfamlet fein.

Der wolfhart :

Seidt dem alfo foll fein,
das ain rofn garten an dem rein

115 Alfo fchon geczieret ift,
als ich her das a) zu difer frift ,

Das er von den rifn woll iftb) pehuett ,
ey , fo ift mir alfo woll zu muet c),

Das ich die rofn fechn foll ;
120 mein hercz das ift gancz freiden voll .

Ich will in des mein treu gebm , [Bl. 4b.J
es mueß ainem gelten das lebm ,

Vnd wird ich ainenn fichtig an ,
er foll fechn , das ich in will peftan .

Der wittich :

125 So wir die rofn fullenn fechn ,
für war ich das woll darfifd) Jechn ,

Wird ich ain rifn fichtig an ,
ich will zu im treten auf den plan

Vnd gib im des mein trew zu pfand ,
130 ich renn mit im durch ain wand

Vnd fchlach im darczue wunden tieff ;
es wer den , das er mier entlieff ,

Sunft mueß er mir laffn das lebn .
wir wellen nit mer darvon redn

J35 Vnd laft vns ziechn zu dem gartn ,
da pey die ftarckhen rifn wartn !

a) das übergeschrieben, b) Hs. ifl woll mit Transpositions¬
zeichen. c) u in muet übergeschrieben d) Jfs. darlTw. mit Trans -
positionszeichen.



137 —162 J IX. Das recken fpil. 151

Der dietlieb :
ler herrn , laft nun von euren forgen ,

pedenckht euch paß pis auf den morgn ,
So wir dy leut mit äugen anfechen !

140 darnach wir frolich zu inen wolln nechen
Vnd fchautt , was ir hapt zu fchaffn ,

das ir nit thyet wie dy afifn;
Vnd wan es an ein treffn kem ,

ich wolt gern fechn , wer mir mein fchbert nem .
Der perner : [BI. 5a.]

145 Herr , edler furft auß prabant ,
ziecht frolich widerumb haim zu land

Vnd fagt krimhild der kinigin fein,
wir wollen ziechn an den rein

Zu iremm rofn garten ;
150 Schlagen vnd ftechn wollenn wier erhärten ,

Wir wollenn auch preiß erberbenn ,
vnd foltenn wir darumb fterben .

Der herezog :
Got danckh euch , edler furft vnd herr ,

eur groffn zucht vnd er ,
155 Dy mir von euch pefchechn ift.

got pehuet euch zu aller frift !
Der herezog get widerumb zu des kinigs

toch (ter ):
Genedigifte kinigein ,

die wulfing wellenn her kumen an den rein
Vnd wellenn preis hie erberbenn ,

160 vnd folten fy darumen fterben .
Vnd alfo tretten fy auch hinzue . der perner

fprich (t):
Sagt an , genedigifte kinigin krimhilt ,

warumb hapt ir her dietrich von pern her
geczilt ?



152 IX. Das recken fpil. [163 —190 .

Die kinigin : [bi. Sb.]
Her dietrich von pern vnd ir alter hileprant ,

das thue ich euch ieczvnd peckhandt ,
165 Der frid hat yeczund gleich ain endt ,

fchaut auff, das ir nit werdt gefchendt !
Ir mueft euren leib daran ftreckhen

zu difn fraiffamenn reckhenn ,
Die hie in difm garten

170 in meinem dienft der rofn wartn .
Wolt ir die mit kampf peftan ,

ein frointlich halfn folt ir von mir han ,
Darzue ain rofn krenczelein ,

das folt ewr er vnd Ion fein ;
175 Aber ich peforg , ir hapt kain fo ftolczen man ,

der meiner rifn ain dorft peftan .

Der hilliprant :
Genedige kinigin krimhild ,

eur hochfardt dunckht mich ain vnpild ,
Das ir vns alfo verachtn thüet .

180 furbar , Es a) zimpt mich nit guet .
Nempt eur rifn vnd fliecht zuhant ,

ee das ir wert von vns gefchant .
Die tochter zum vater :

O mein lieber herr vnd vater ,
hört ir nit dife mer ,

185 Wie mich derhillprant thuet fchelten ? [Bl. 6a.]
ich pit euch , ir wolt im widergelten ,

Im vnd allen feynn mann ;
ich hab im doch nie kain laed getan .

Der kinig :
Liebe tochter , da thuet er gar vbl an

190 vnd ift gegen ainer frauen vnrecht getan .
a) Es aue Correctur.



191 - 217 .] IX . Das recken fpil . 153

Ich will dich felber rechenn ,
das fy darnach mueffn fprechenn :

Vnfall hat vns her getragn .
woll furher , pufolt !du mueft den erftn fchlagn

195 Vnd fpring in den gartn pehend vnd tradt ,
den es dier gar ritterlichn anftat .

Pufolt der fpringt in den gartn :
Genedigifter kynig vnd her mein ,

das mueß warlich gerochn fein !
Pen von Fern will ich peftan ,

200 des gleichn auch hiltprant vnd all fein man ;
Ich will auch fein gancz vnuerczagt a).

welher ift der , ders mit mir wagt ?

Der hillprant :
Herftu nit , du edler wolfhart ?

nun mach dych pald auff dy fart
205 Vnd fpring zu im ein den garten

vnd laß in nit lenger warten
Vnd thue als ain redlich man , [Bl. 6b.]

das ftett dier ritterlichn an .

W olfhart :
Herr von pern vnd auch maefter hilliprant,

210 die Verachtung thuet mir im herzb) ant;
Sy treibm fo groffn vbermuett ,

furbar , es tunckhet 0) mich nit guet .
So will ich fein der erft auf dy fart

vnd will in wenden ir groffe hofifart,
215 Das fy vnfer hinfur nimmer pegern ,

des glob ich euch pey meinen ern .
Darumb , pufoldt , fich auff gar eben ,

a) a in vnuerz . übergeschrieben , b) ln der Hs . herz ge¬
zeichnet . c) Hs , tuckhet und anlautendes t corrig . aus d.



154 IX . Das recken fpil . [218—244-

ich will dier nemenn leib vnd leben ;
Piftu zu vechten her pejagt ,

220 fo wer dich mein gar vnuerzagt !

Vnd fchlagent die zben anander vnd pufolt
leyt darnider vnd von dannen getragn : kinig :

0 we meiner groffn nott ,
mein lieber pufolt ift mir todt !

Es was fo gar ain redlich man .
wol furher , rifl3 afpryan !

225 Nun hilfif mir deinenn prueder cklagen ,
der hie da ligt vnd ift erfchlagen ,

Vnd gedenckh a) in deinem herczen ,
wie du wolft rechn feinen fchmerczn ,

Den er dein prueder gebefn ift [Bl. 7a-l
230 vnd dein geleich mit manhayt gebefn ift.

Afprian fpringt in den gartn vnd fpricht :
0 we meins groffn hercznlaid !

verfluecht feyeftu , wolfart , zu aller zeit ,
Das du mein prueder haft erfchlagen !

furbar , ich mags kainem nit vertragen ,
235 Furftn vnd herrn mueffn darumb fterben ,

auch ritter vnd knecht mueffn verderbm ;
Es mueff noch koftn manhen man ,

ich fich kain fo frifchn , der mich dirff peftan .

Hilprant zum wittich :
Horftu nit , du edler wittich ?

240 der riß afprian thuet verachtn dich !
Nun fpring zu im in den gartn

vnd haub im in den leib fcharten
Vnd erjag an im ritterliche tat .

das felb deiner manhet gar woll anftat .

l) nckh in ged . an übertünchter Stelle .



245- 270 ] IX. Das recken fpil. 155

Wittich fpricht :
245 Lieber maefter hileprant ,

darumb pin ich komen in das land ,
Das ich well manlich ftreiten ,

vnd will auch hie nit lenger peyten ;
Vnd wan er haldt noch wer fo groß , [Bl. 7b.]

250 der teuf! wer den fein genoß ,
Durch got vnd fchoner frauenn

will ich den rifn zu tode hauenn .

Afprian zum wittich :
Sag an , du klainer mann ,

nimftu dich den auch ftreittns an
255 Vmb rofn in difem gartn ?

fleich, ich fchlach in dich ain fchartn !
Nun piftu doch fo gar klain ,

furbar , ich pefte dich nit allain ;
Ich gtrau deiner zechn woll zu pftan .

260 grauft dir , du magft woll dannen gan .

Wittich antburt :

Ich gib nicht vmb die trobort dein ,
dir ift verporgn die manhat mein :

Du haft nit aufgenommen , wils got ,
des haftu vergeffn , das ift dein fpot ;

265 Darumb fchau gar ebm auf mich !
velftu mein , fo triff ich dich .

Wittich fchlegt Afprian nider auf die knie :
der kinig . fpricht :

Ach got , waß foll ich heben an !
meiner rifn mag kainer nit pftan ,

Sy wern derfchlagn vnd lign ernider . [Bl. Sa.]
270 noch hoff ich , es kum gluckh her wider .



156 IX. Das recken fpil. [271—296,

Vill ftarckher rif a) ftaudenfuef vom rein ,
laß dir mein laed in treuer klag fein !

Staudnfues :

Genediger kinig , ich foll pillich der (erft ) fein
gebefn ,

fo wern vnfer rifn vor fchad genefn .
275 Noch will ich durch eurn willn

gar pald ir hochfart ftilln ,
Daran wag ich leib vnd lebm .

den fegen will ich in gebm
Mit meiner ftechlenn ftangenn ;

280 wo ich fy darmit mag erlangenn ,
So muefß es ir ende fein

von wegn meiner frauen der kinigein .

Hilprant zum Minich :
Hort ir nit , prueder ilfam ?

das ift der aller pefift man ,
285 Er maint , das im niemant gleicht .

nun get pald vnd hört in peicht !
Er ift gehaiffn ftaudenfueß vom rein ,

ir folt fein peicht uater fein.
Prueder ilfam :

Ich will im ton pald pegegnenn [Bl. 8b.]
290 vnd ich gib im fand Johans fegen ,

Das er mueß laffn hinfur fein fchbaczen ;
er muefß fich noch hinter den orn kraczn .

Die kinigin zum minich :
Lieber herr munich , ir feyt gar frifch,

ich maen , ir feyt halber nerriffch .
295 Nach wem thuet ir hie ringen ?

plipt ir da haim und hulft metten fingen ,

a) rif überyeschriebm .
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Das wer woll geiftlich getan ,
den das ir die beiden weit peftan .

Prueder ilfam zu der kinigin :
Hochgeporne kinigin fein,

300 achtet nur nit , das ich ain munich pin ,
Vnd lafft mich nit entgelten meiner kappen ,

darinn ich da herumb mueß gnappen .
Ich will auch der rofn han ,

vnd folt ich mein gugl darumb lan ;
305 Mit rofn will ich fy pefteckn ,

vnd hiet ir noch fo vill ftarckher reckhn ,
Mit im will ichs gar frifchlich wagen

vmb dy rofn , fo vill ich ier mag getragen .

Staudnfues :
Ach , du lieber thor mein ,

310 nun muefß ich doch nur lachen dein !
Waß ift doch nur dein pegeren ? [Bl. ga.J

ich main , das der von peren
Sein narren hab her gefandt ;

furbar , hiet er vns recht erckhant ,
315 Er hiet es gar woll vermittn .

pait , ich will dier dy gugl fchuten
Vnd dar zue fchlachen aufif den grindt ,

das dier die vefper zum ars außrindt !

Der Minich ilfam ;
Du pift ain fchelm vnd darczue faul,

320 vnd ift an dier nicht den ain pefes maul .
Piftu frifch, fo tritt herr zue ;

fchau auff, ob ich als ain nar thue !

Staudenfueß ligt darnider . Der kinig fpricht :
Ach got , wie foll ich das verften !

meiner rifn der mag kainer pften .



158 IX . Das recken fpil . [325- 352.

325 Noch wayß ich ain rifn,
der ift alczet hoch geprifn ,

Er laftz fich auch nit erfchreckhen .
woll furher , walther , ob allen recken

Geporner furft von wexenftain !
330 du furgfh weder groß noch klain .

Wal ther :
Genediger kinig , ich hab euchs vor gefait ;

da mainet ir , ich redecz auß zaghat . [Bl. gb.J
Ich wert woll , das der von pern

alle zeit thet vechten gern
335 Vnd hat auch vill redlicher tatn getan ,

noch will ich auch ainenn pftan .
Maint ir nit , das ander leut fleut ] auch habm

kraft ?
vnfer hofifart macht vns offt vnfigehaft ,

Vnd der a) vbermuet , den wir treibm ,
340 der mag nit vngerochn pleibm ;

Doch will ichs nit lenger laffn ftan
vnd will auch mit ainem auff den plan .

Hilprant zu dietlieb :
Dietlieb , flolczer vnd kuener ,

horftu nit dife mär ?
345 Rieht dich pald auff difm man

vnd dthue , als dy ändern haben gtan .
Dietlieb :

Herr , ich hab mirs langft für genommen
vnd pin auch darumb her kumen ,

Das ich woll manlich ffreitn ,
35° wie woll walther pey feinen zeitn

Vill ritterlicher tatn hat getan ;
darumb will ich in auch peflan

a) Jh . den für der .
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Vnd will durch in wagn mein ftolczen leib ;
zu gefallen aller fchonen weib

355 Vnd zu lieb a) dem liebftn puelen mein [bi. ioa.]
mueß es gar ritterlich geftritn fein ;

Darumb , riß, du groffer man ,
wer dich mein , du mueft darann 1

Die zben fchlagen annander nit nider . die
kinigin fchaydt vnd gibt yedem ain krenzl

vnd fpricht zu inen :
Hort auff, ir zben gefellen guet ,

360 laft von eurem ftreitn vnd feyt wol gemht !
Ich gib euch paeden gebunnen .

kainer ift dem ändern entrunnen
Vnd feyt ped zben redlich mann ,

im gartn hapt ir noch das poft getan .
365 Ain Rofn krenczl taill ich euch mit .

rech mich der hurnen feyfrid !

Hurnen feyfrid trit in den gartn , fprich (t):
Hew , wo ift nun der mann ,

der mich alhie will pftan ?
Ich wolt doch alfo gern ,

370 das es wer her dieterich von peren .
Man lopt in doch alfo fer ;

furbar , es ift im ain klaine er
Von Junckhfran vnd von frauenn ,

das er fich nit darff laffn fchauenn .

Hilprant zum perner : [Bl. 10b.]
375 Herr von pern , hört ir nit ,

wie euch veracht der hurnen feyfridt ?
Er treipt b) fein gefpötz fo vill .

get pald vnd haltet im fueß zum zil,

a) ln der IJs . ist nach zu lieb den durch gestrichen , b) treipt
corrig . aus treipfl .



160 IX. Das recken fpü . [379 —

Gedenckht an alle fchone weib ,
380 fpart nit den euren ftolczen leib !

Der perner :
Hilprant , lieber maefter mein ,

mein wappm maifter folt ir feyn ,
Wan feine ftraich gend fo gefchbind .

maria mit irm lieben kind
385 Die wolle mir da pey peftan ,

mir vill klainen , fchbachen man ,
Vnd wer er noch hurnen oder ftechlen ,

wils got , fo will ich fein nit välen .

Seyfrid zum perner :
Hew , wie lang thueftu verziechen !

390 du mainft villeicht , ich foll dich fliehn ;
Du treibft fo gar ain groffn praus

vnd pift doch ain klaine vilczlaus
Vnd thueft auch ainem knabn gleichen ,

ich gtrau dich woll mit ruetn ftreichn .
395 Es ift doch nur ain fchand ,

das du folt fein ein furft genant ,
Den du der man darnach nit pift ,

der einem furftn geleich ift . [Bl.

Der perner :
Du lieffeft woll dein hoffart fein,

400 du vnd die kunigin dein ;
Es kundt der valfchn lift fo vill,

der ich nit lenger leiden will .
Nun hiet dich ebm vor mier !

dein hürnene haut die will ich dier a)
405 Mit meinemm fchbert zerhauenn ,

des walt got vnd vnfer frauen !

a) e in dier übergeschrieben.
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Seyfrid fleucht vnd ligt auch nider . Der
kinig fpricht :

Owe heut vnd jmer mer
der meinen groflh er !

Nun fich ich erft woll ,
410 das ich kain gluckh nit habn foll

In difem verfluechten garten ,
den ftich vnd ftraich der mues ich erwartn .

Des fcham ich mich alfo hart ,
felber will ich auch auf die fart .

415 Wo piftu , du alter hileprandt ?
dein valfche tuckh die thuenn mir ant .

Ich will mich yeczund an dir rechn ,
das du felbft mueft fprechn ,

Dir fey von mir gar recht gefchechn .
420 darumbthuegar ebnauffmich fechen , [Bl. nb .]

Ich will dir nemenn leib vnd leben
vnd mueft dich deines altn palckh verbegen .

Hilprant :
Ja , ich pin der alt hileprandt .

ich thet dir nie weder lafter noch fchandt ;
425 Wie wol du mier haft abgefait ,

wils got , fo wirftu nit erfraet .
Soll ich den hie vechten in lieb der tochter dein ,

fo mueß furbar dein ende fein.

Der kinig wirt nider gfchlagen vnd die
tochter lauft zue zu fchaiden vnd fprich (t ):

O nit , lieber maifter hilleprant !
430 ich gib euch für mein vater ain gancz land ,

Vnd laft mir in leben ,
ich will euch ain rofnkrenzl gebn ,

Den es wer euch vnfurftlich getan ,
wan ier erfchluegt ain folhen altn man .

Wiener Neudrucke, Heft 9. H



162 IX . Das recken fpil . 1.435 —45^*

Hilprant :
435 Frau krimhild , edle kinigein ,

ich hab gefigt den vater dein .
Secz mir den krancz aufif meinen graen köpf ,

ich hab in gbunen mit des fchbertes knöpf .
[Bl . I2a .]

Die kinigin gibt im das krenczl vnd fpricht :
Set hin , vill liebfter hillprant mein ,

440 ain lieplich halfn foll eur aign Sein ;
Darczue will ich euch er vnd preys Jechn ,

das hab ich heut von euch gefechn .

Hilprannt :
Ich aht eurs halfn vnd kuffn nit ,

verfluecht fey eur hofiffit!
445 Das halfn will ich fparn meiner fraen ,

dy fich in ern alleczeyt laft fchauen ;
Aber ains thue ich pegern

von wegen meines herren :
Will eur vater von im lechen empfachen ,

450 fo will ich in nit zu tode fchlachen .

Der kinig :
0 gern , lieber hiltprandt !

ich gelob dier a) pey meiner hant ,
Das ich will fein dein geuangnen ;

auff gib ich mein fchbert vnd ftangen ,
455 Vnd thue dich weyter nit an mier vergachen ,

gern will ich lechn von deinem herrn em-
pfahen .

Der perner : [bi. 12b.]
Krimhild , edle kinigein ,

eur vater mueß mein aigen fein ;

a) dier aus Correctur.
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Sein land, leute fchon
460 mues er von mier zu lechn han.

Hiet ir vns laffn pleibm zu pern,
fo wert hie an dem rein lang gefeffn mit

groffn eren.

Precurfor pfchluiftz fpil :
Herr perner, ir folt von den dingen laffn,

wir folltn tretn auff dy ftraffn,
465 Da wir den weiter zu fchaffen han.

darumb ftet all weit hin dan,
Seyt ir habt gehört vnd gefechn ,

waß vor zeytn ift gefchechn
Vnd wie ain yeder geftritn hat,

470 wie es ein end genummen hat
Vnd wie her dieterich von pern

zu wurms ift abgefchiden mit ern
Vnd hat erborbm ain krenczelein

von krimhilden der edlen kinigein.
475 Vnd ob mir yemand geftoffn hettn ,

fo well wir euch iecz haben gepetn .
Das irs wolt auff nemen zu guet ,

fo pleipt ain yeder pey gueten müt, [Bl. 13a.]
Den wir fend zogen perg vnd hohe Joch,

480 das vns gar hart durftet noch.
Wer vns den zu trinckhn wolt fchenckn,

der foll fich nit lang pedenckhn ;
Damit woll wir von hinnen farn,

der lieb got foll vns all bebarn!
485 Damit fo ziechn wir daruon.

got pehuet euch frauen vnd man!

Ain endt des fpills .

11*
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Perfon des fpills 15:
Precurfor
kinig gibich
krimhild dj tochter
Herczog auf brabant der pott
perner
hilprant
wolfhart
wittich
Dietlieb
Minich Ilfam
Pufolt
afprian
Staudenfues
walther
hurnen Seifrid

di beiden

di reckhn

[Bl. 13b.]
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